
Sonderprogramm der Stiftung 
Wohlfahrtspflege 

Digitale Didaktik und hybrides 
Lernen - neue Anforderungen für 
Dozierende, Mitarbeitende und 

Teilnehmende
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Agenda

Über uns

Ausgangslage &
Theoretisches Vorgehen

Themenschwerpunkte:
Niedrigschwellige Angebote
Hybride Veranstaltungsformen
Technische Ausstattung
Multiplikatoren-Schulungen

Erfolgsfaktoren & Hemmnisse
Vision – Wünsche für die Zukunft
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Über uns

Jugend- und Familienbildungswerk e.V.
Sitz in Stadtlohn, Westmünsterland
Mitglied im Paritätischen
Über 100 Mitarbeitende

U. a. Fachseminars für Familienpflege
Zwei vom Land NRW anerkannte 
Bildungswerken mit den 
Themenschwerpunkten:

Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte
Familienbildung und Gesundheitsbildung
Angebote für Menschen mit Fluchterfahrung
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Ausgangslage & 
Theoretisches 
Vorgehen



Ausgangslage
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Corona-Pandemie als Barriere 

• Ständig neue Verordnungen

• Keinerlei Erfahrung mit digitaler Bildung

• Keine Planungssicherheit

Corona-Pandemie als Chance

• Zeit des Experimentierens

• Erwartungen der Teilnehmenden geringer

• 1200 Kurstermine im Online-Angebot

Motivation für das Projekt:

Ansprüche der Teilnehmenden werden „post-pandemisch“ steigen

Wunsch nach digitaler Flexibilität bleibt bestehen

„Neue digitale Strukturen können auch in Zukunft ein optimales Leistungsangebot garantieren.“



Theoretisches Vorgehen
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Niedrigschwellige 
Angebote
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Teilnehmende

• Pädagogische Fachkräfte

• Neu zugewanderte Erwachsene und Jugendliche

• Ältere Mitbürger

Dozierende 

Mitarbeitende

große Diversität digitaler Kompetenzen

Workshops & Zielgruppen 
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Hybride 
Veranstaltungsformen



Variationsvielfalt
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Hybrid-Veranstaltung mit Teilnehmenden in Präsenz und 
Teilnehmenden die online zugeschaltet sind

Hybrid-Veranstaltung mit Teilnehmenden in Präsenz und online 
zugeschalteten Dozierenden 

räumlich-technische Ausstattung differiert zu reinen Online-

oder Präsenzveranstaltungen



11

Technische 
Ausstattung



Hardware



Software
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Software beim JFB
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KuferTools als interaktive Lernplattform 

• In Anlehnung an die genutzte Verwaltungssoftware KuferSQL

• Tools für Dozierende, Mitarbeitende, Teilnehmende und Hausmeister

Zoom 

Padlet

Miro

Außerdem:

anwenderfreundliche und intuitive Gestaltung der Homepage
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Multiplikatoren-
Schulung



Train-the-Trainer-Prozess
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Methoden für digitale Weiterbildung können nicht ohne weiteres 

aus der Präsenz-Bildung in den digitalen Raum übersetzt werden. 

Schulung als wichtigster Erfolgsfaktor, um neue Prozesse und 
Anwendungen zu etablieren

7 Multiplikatoren

• Hauptamtlich pädagogische Mitarbeitende

• Dozierende
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Content-Production - Beispiele

SUCHEN, V ERARBEITEN  &  AUFBEW AHREN 

Suchen und Filtern von Inhalten, Um gang m it

Suchm aschinen, Bew erten und Ausw erten von

W issen, Speichern und Abrufen von Inhalten,

Kurat ion von W issen 

1

ANALYSIEREN &  REFLEKTIEREN
2

M edien und Quellen analysieren und bew erten,

M edien in der digitalen W elt  verstehen und

reflekt ieren

PRODUZ IEREN &  PRÄSEN TIEREN
3

Content entw ickeln und produzieren, Screencast

und Videodreh, W eiter-verarbeitung und

Integration, Rechtliche Vorgaben beachten

SCHÜTZ EN  UN D SICHER AGIEREN
5

Sicher in der digitalen Um gebung agieren,

Persönliche Daten und Privatsphäre schützen,

Gesundheit  schützen, Natur und Um w elt  schützen

PROBLEM LÖSEN &  HANDELN
6

Technik Problem e lösen, W erkzeuge bedarfsgerecht

einsetzen, eigene Defizite erm itteln und nach

Lösungen suchen, Digitale W erkzeuge zum  Lernen

und Problem lösen

KOM M UN IZ IEREN &  KOOPERIEREN
4

Interagieren m it  Hilfe kollaborativer Tools,

Dokum ente und Daten schnell teilen oder

gleichzeit ig nutzen, Zusam m enarbeit  auf

kollaborat iven W hiteboards, Netikette in der Online

Kom m unikation

DIGITALE

KOM PETENZ EN
Beschleuniger im  virtuellen Raum
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Erfolgsfaktoren & 
Hemmnisse



Erfolgsfaktoren
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Strategisches Vorgehen

Austausch fördern

Multiplikatoren-Schulungen & Content Production

Technischer Support

Hemmnisse
Große Diversität der digitalen Kompetenzen

Kompatibilität der Hardware & Software

Überangebot an Software-Lösungen
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Vision –Wünsche für 
die Zukunft



Vision –Wünsche für die Zukunft 
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Nachhaltige, digitale Weiterentwicklung durch Multiplikatoren

Professionelle Visualisierung & Content Production

Methodenlabor zum Austausch mit anderen Trainer*innen und Trägern



Zukunfts-
orientiert 
Handeln

Weststr. 9
48703 Stadtlohn

02563 9697-0
info@jfb-stadtlohn.de

Jugend- und Familien-
bildungswerk e.V.


